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An-ge-dacht 
 

 

Liebe Gemeinde! 

 

„Kommt, alles ist bereit!“ so lautet das Motto des diesjährigen 

Weltgebetstages, vorbereitet von Frauen aus Slowenien. 

 

Es ist ein Vers aus dem Lukas-Evangelium, mitten herausgerissen aus der 

Erzählung „Vom großen Abendmahl“ (Lukas 14, 15-24): 

Der Gastgeber lässt zu Hause alles für ein Festmahl richten. Dann 

schickt er seinen Knecht mit der Gästeliste los. Doch der ist alles 

andere als erfolgreich; mit lauter eher fadenscheinigen Ausreden sagt 

ein Gast nach dem anderen ab. Ohne eine einzige Zusage kommt der 

Knecht zurück. Der Gastgeber wird zu Recht wütend. Aber er sagt das 

Fest nicht ab. Er schickt seinen Knecht noch mal los und sagt ihm, er 

solle draußen diejenigen einladen, die sonst nie einer einlädt – die auf 

den Gassen und Landstraßen, die „Armen, Verkrüppelten, Blinden und 

Lahmen“, denn er möchte, dass sein Haus voll wird. 

 

In diesem Jahr bin ich besonders beeindruckt vom Titelbild zum 

Weltgebetstag. Nicht nur, weil es das besondere dieser biblischen 

Erzählung in einfache und gerade darin eindrucksvolle Bilder fasst. 

Sondern auch, weil die Künstlerin, sie heißt Rezka Arnuš, zu denen 

gehört, die erst in der zweiten Runde auf der Gästeliste gelandet sind: 

sie ist fast erblindet, sieht lediglich noch 5%. Dennoch gelingt es ihr so 

wunderbare Bilder zu malen! Und das auch noch in kräftigen und frohen 

Farben. 

 

„Kommt, denn es ist alles bereit!“ so lassen wir uns sonst zum Abendmahl 

an Gottes Tisch einladen – genauso wie wir in dem Moment sind; gesund 

und munter oder krank und angeschlagen; mit allem, was uns froh macht, 

und mit allem, was uns auf der Seele liegt. 

 

Rezka Arnuš verbindet in ihrem Bild die Erzählung vom großen Festmahl 

und die Tradition des Abendmahls. 
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In der Mitte des Bildes hat sie für uns einen symbolischen 

Abendmahlstisch gedeckt und zugleich ihr Land mit hinein gemalt: 

Trauben liegen bereit und erinnern an Wein und Saft ebenso wie an die 

verschiedenen Weinanbau-Gebiete Sloweniens; in der Mitte liegt ein 

Stück Potica, das nationale Kuchengericht, ein gewickelter Hefeteig mit 

Nussfüllung; außerdem liegt ein, als Liebesbotschaft, Lebkuchenherz aus 

einheimischem Honig auf dem Tisch, verziert mit einer Nelke, der 

slowenischen Nationalblume. 

Am oberen Bildrand vor rotem Hintergrund bewegen sich Menschen in 

slowenischer Tracht. Irgendwie nehme zumindest ich sie aber nur am 

Rande wahr. 

Viel eindrücklicher sind für mich die Menschen am unteren Bildrand vor 

grünem Hintergrund, es sind Menschen, die eher am Rand der 

Gesellschaft stehen: ein kleines Kind auf dem Arm seiner geflüchteten 

Mutter, ein blindes Mädchen, ein behinderter Junge und ein spastisch 

gelähmtes Kind. 

 

Die beiden Gruppen sind getrennt, es gibt ein bildliches (und oft wohl 

auch gesellschaftliches) Oben und Unten. Doch größer als die Trennung 

ist in diesem Bild das, was sie verbindet: der Tisch Gottes, an den sie 

alle herzlich eingeladen sind! 

 

Dieses Gemeinsame gelingt leider nicht immer, wahrscheinlich viel zu 

selten, und dennoch ist es da. Das macht Mut und schenkt Vertrauen. 

Manchmal sind es auch gewiss nur kleine Schritte auf einander zu, die 

die Welt für einen Moment ein Stück besser machen würden. Manchmal 

verpassen wir da aber einfach unseren Einsatz. 

Wie gut, dass Gott dann hinschaut und uns ein Startsignal gibt: „Kommt, 

denn es ist alles bereit!“ 

 

Amen. 

 

 

Ihre Pfarrerin Denise Roth 
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Herzliche Einladung zu unseren besonderen Gottesdiensten: 
 

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten 
 

Unsere Passionsandachten sind Tradition  geworden. Wir 

feiern sie wieder ab Aschermittwoch immer mittwochs jeweils 

um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus Herren-Sulzbach an 

folgenden Terminen: 
 

06.03.2019  13.03.2019  20.03.2019  

27.03.2019  03.04.2019  10.04.2019 
 

Vorstellungsgottesdienst 
 

Am Sonntag, dem 24.03.2019 um 10.00 Uhr gestalten die 

Konfirmanden des Jahrgangs 2019 den Gottesdienst in  

Hoppstädten und stellen sich der Gemeinde vor. 
 

 

An Valentinstag, 

Donnerstag, 14. Februar 2019 um 19.00 Uhr 

laden wir zu einem Gottesdienst für 

„Verliebte und die, die es bleiben wollen“ 

nach Deimberg ein. 
 

Wir laden herzlich ein zum Weltgebetstag am  

Samstag, dem 2. März 2019 um 17.00 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus Grumbach. 

Nach dem Gottesdienst werden wir noch ein    

wenig beisammen sitzen zum Austausch über  

den Gottesdienst und das Land. Dabei gibt es – wie  

immer – ein paar Kostproben zu essen und zu trinken.  
  

Zum Vorbereiten des Weltgebetstages laden wir interessierte 

Frauen ein. Bitte melden Sie sich bei Anita Grässer, telefonisch 

erreichbar unter 06788/970266, oder Pfarrerin Frau Denise Roth 

06788/7207. 
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Wie frier dehäim 

 

„Früher war alles besser“, so hört man oft. 

Zumindest aber gab es früher mehr Gemeinschaft, auch und 

gerade quer durch alle Altersstufen, die heute oft fehlt. 

Deshalb möchten wir ab Februar mit Ihnen einmal im Monat 

einen Nachmittag verbringen, so „wie frier dehäim“! 

 

Dazu laden wir alle zwischen 0 und 99 Jahren herzlich ein 

am Samstag, den 16. Februar, 

und am Samstag, den 16. März, 

jeweils von 15 bis 18 Uhr 

nach Grumbach ins Evangelische Gemeindehaus. 

 

 
 

Wir möchten gemeinsam erzählen, spielen, kochen, backen, 

basteln, handarbeiten, singen, Geschichten hören, Tee trinken 

und was uns gemeinsam noch einfällt – einfach gemütlich 

beisammen sein. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 

Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung bis 

donnerstags vorher bei Anette Klaassens oder bei Denise Roth 

(06788-7207). 

Gerne können Sie auch unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 

 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen! 
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Die kleinen Zappel-Raupen 
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Auch in diesem Jahr trifft sich unsere Krabbelgruppe und 

bietet: 

 nettes Beisammensein, 

 Spielen, Singen und Lachen, 

 Spaß haben, 

 Förderung sozialer Kompetenzen, 

 Erfahrungsaustausch, 

 und vieles mehr… 

 

Herzlich willkommen sind Kinder zwischen 0 und 2 Jahren mit 

Mama, Papa oder einer anderen Begleitperson. 

 

Wir treffen uns mittwochs von 10 bis etwa 11 Uhr im 

Evangelischen Gemeindehaus in Herren-Sulzbach. 

 

Bei Fragen wendet euch gerne an Simone Bohlander oder 

Denise Roth (06788-7207). 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

 

Eure Zappel-Raupen
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Projekt-Tag der Konfirmanden und Katechumenen 
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 Projekt-Tag der Konfirmanden und Katechumenen  
 

Im November gab es für uns einen Projekt Tag in Zusammenarbeit 

mit dem Bestattungsinstitut Merscher aus Mittelreidenbach.  
 

Den Tag begann Frau Roth mit einer Andacht und einigen Liedern. 
  

Anschließend besuchte uns Herr Merscher und beantwortete unsere 

zum Thema „Bestattung“ gestellten Fragen. Auch den Leichenwagen 

konnten wir uns einmal ganz genau ansehen und auch mal unter die 

Motorhaube schauen. 

Wir besprachen die verschiedenen Bestattungsarten  Erdbestattung,  

Feuerbestattung und Seebestattung sowie mögliche Grabarten. 
 

Dann stand ein leckeres Mittagessen auf dem Programm. 
 

Am Nachmittag malten und bastelten wir Bilder zu Bibelsprüchen. 
 

Herzlichen Dank an Herrn Merscher für die Unterstützung  und die 

vielfältigen Informationen rund um das Thema Bestattung an diesem 

Projekt-Tag. 
 

Tim Schüßler 
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Kindergottesdienst 
 

Liebe jungen Gemeindeglieder, 

 

unser Kindergottesdienst ändert sein Angebot. 

 

Wir möchten gerne weiterhin einmal im Monat im 

Evangelischen Gemeindehaus in Grumbach mit Euch 

Kindergottesdienst feiern, um zusammen zu beten und zu 

singen, Geschichten von Gott zu hören, zu basteln und zu 

spielen. 

Allerdings treffen wir uns nun sonntags vormittags von 10 

bis 11 Uhr. 

 

Die nächsten Termine sind der 27. Januar, der 17. Februar 

und der 10. März. 

 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Gottesdienste mit 

Euch! 

 

Euer Kindergottesdienst-Team 
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Besuchsdienstkreis 
 

Stellen Sie sich vor, Sie haben Geburtstag und keiner 

kommt… 

Gerne möchte der Besuchsdienstkreis weiterhin unsere 

Jubilare besuchen, ihnen gratulieren und einen Gruß 

unserer Kirchengemeinde überbringen. 

 

Leider gibt es aber nicht mehr in jedem unserer Dörfer 

genügend Ehrenamtliche, welche die Besuche übernehmen 

können. 

In Herren-Sulzbach gibt es leider aktuell sogar gar 

niemanden, so dass dort keine Besuche gemacht werden 

können. 

 

Wenn Sie also hin und wieder ein Stündchen Zeit haben 

und gerne einem „Mitdörfler“ eine Freude machen 

möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt oder im 

Gemeindebüro. 

Es wäre schön, wir könnten auf diesem Wege weiter die 

Kirche im Dorf lassen und präsent sein. 



Datum Deimberg Grumbach Herren-Sulzbach Hoppstädten Kappeln 

Samstag, 02.02.    
18 Uhr              

Familiengottesdienst                     

zum 1. Advent 

 

Sonntag, 03.02.     10 Uhr 

Sonntag, 10.02.  10 Uhr    

Donnerstag, 14.02. 

19 Uhr 
Gottesdienst für 

Verliebte und solche, die 

es bleiben wollen 

    

Sonntag, 17.02.   
16 Uhr 

Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel 

18 Uhr                   
Christvesper 

17 Uhr                 
Christvesper 

mit MGV Kappeln 
Sonntag, 24.02. 10 Uhr    10 Uhr 

      

Samstag, 02.03.  
17 Uhr 

Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 
   

Sonntag, 03.03.    10 Uhr  

Sonntag, 10.03.     10 Uhr 

Sonntag, 17.03. 10 Uhr   10 Uhr  

Sonntag, 24.03.     10 Uhr 

Sonntag, 31.03.  10 Uhr  10 Uhr  

 

Herzliche Einladung zum GOTTESDIENST in der Ev. Kirchengemeinde Grumbach – Herren-Sulzbach 
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Presbyteriumssitzung:  Montag, 04.02.2019, 19:30 Uhr  

 (Herren-Sulzbach) 

 Montag, 04.03.2019, 19:30 Uhr  

 (Herren-Sulzbach)      
 

Seniorennachmittage: Dienstag, 12.02.2019, 14:30 Uhr 

 (Herren-Sulzbach)      

 Dienstag, 12.03.2019, 14:30 Uhr 

 (Grumbach) 

 (Emmi Heinz)      
 

Frauenhilfe:   Dienstag, 05.02.2019, 14:30 Uhr 

  Dienstag, 19.02.2019, 14:30 Uhr 

  Dienstag, 05.03.2019, 14:30 Uhr 

  Dienstag, 19.03.2019, 14:30 Uhr 

  (Herren-Sulzbach) 

 (Anita Gräßer) 
 

Besuchsdiensttreff:  Dienstag, 19.02.2019, 16:45 Uhr 

  (Herren-Sulzbach)    
  

  

Krabbelgruppe: Die kleinen Zappelraupen 

 mittwochs, 10:00 – 11:00 Uhr 

 (Gemeindehaus Herren-Sulzbach) 

 

Bücherei: donnerstags, 16:00 – 19:00 Uhr 

 (Grumbach) 

Termine 
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Katechumenen: Donnerstag, 07.02.2019, 16 - 18 Uhr 

 Donnerstag, 07.03.2019, 16 - 18 Uhr  

 Donnerstag, 21.03.2019, 16 - 18 Uhr 

 

Konfirmanden: Donnerstag, 14.02.2019, 16 - 18 Uhr 

Donnerstag, 14.03. - Samstag, 16.03.  

Konfirmandenfahrt 

Sonntag, 24.03.2019, 10:00 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst 

Donnerstag, 21.03.2019, 16 - 18 Uhr

  

Jungschar:  Termine für Projekte werden  

 gesondert bekanntgegeben  

 (Grumbach)  

 Kinderabenteuerkirche 

 mittwochs (Medard) 
 

Chorprobe: Mittwoch, 06.02.2019 19:30 Uhr 

 Mittwoch, 13.02.2019 19:30 Uhr 

 Mittwoch, 27.02.2019 19:30 Uhr 

 Mittwoch, 06.03.2019 19:30 Uhr 

 Mittwoch, 13.03.2019 19:30 Uhr 

 Mittwoch, 20.03.2019 19:30 Uhr 

 (Herren-Sulzbach) 

 (Ina Buchacker) 
 

Posaunenchor: donnerstags, 20:00 Uhr 

 (Herren-Sulzbach) 

 (Alfons Ludes)         

Termine 
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Ich stelle mir eine Waage vor. In die eine Waagschale 

lege ich das Erfreuliche und in die andere Waagschale 

das Belastende. So wäge ich ab, wie es mir zur Zeit 

geht. 
 

Reinhard Ellsel 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wo der Glaube an Gott schwindet, machen sich 

andere Götter breit. Das Ego und das Geld bekommen 

Macht. Barmherzigkeit wird als Naivität ausgelegt, 

der Schwache wird ausgegrenzt und der Ehrliche wird  

zum Dummen.  
 

Reinhard Ellsel 
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Weltgebetstag 2019 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Auch 2019 laden wieder Frauen in über 170 Ländern am ersten 

Freitag im März zu den Weltgebetstags-Gottesdiensten ein, der 

größten ökumenischen Bewegung der Welt. Die Gottesdienstordnung 

mit dem Motto: „Kommt, alles ist bereit!“ wurde dieses Mal von 

Frauen in Slowenien verfasst. Im Mittelpunkt steht das Gleichnis 

vom Festmahl aus LK 14,13-24. 

Nach dem Gottesdienst werden wir noch ein wenig beisammen 

sitzen zum Austausch über den Gottesdienst und das Land. Dabei 

gibt es – wie immer – ein paar Kostproben zu essen und zu trinken. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch wieder dabei wären und noch 

viele Freunde und Nachbarn mitbringen. 

Am Samstag, 02. März 2019 um 17:00 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus in Grumbach. 
  

Zum Vorbereiten des Weltgebetstages laden wir interessierte 

Frauen ein. Bitte melden Sie sich bei Anita Grässer, telefonisch 

erreichbar unter 06788/970266, oder Pfarrerin Frau Denise Roth, 

telefonisch erreichbar unter 06788/7207. 

15 
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Rotkreuzdose – Alles Wichtige kompakt verpackt. 
 

Warum nicht im Kühlschrank wichtige Informationen aufbewahren? 

Die Idee zur Notfall- bzw. Rotkreuzdose stammt ursprünglich aus 

Großbritannien und wird dort tausendfach eingesetzt. Für diese gibt 

es bereits viele Namen, doch der Grundgedanke ist immer derselbe: 

Unkompliziert sollen die Helfer in Notsituationen auf Informationen 

zugreifen können.  

Der DRK-Ortsverein Herren-Sulzbach hat den Ansatz aufgegriffen, 

um dadurch Bürgerinnen und Bürger in der Vorsorge für Notfälle zu 

unterstützen. Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft 

lebenswichtige Fragen - aber was, wenn man diese Fragen selbst gar 

nicht mehr beantworten kann? Wenn in dem Moment keine 

Angehörigen vor Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier 

die Rotkreuzdose (oder auch Notfalldose genannt) schaffen, die alle 

wichtigen Informationen für Notlagen bereithält. Mit der 

Rotkreuzdose soll in Notfallsituationen sinnvolle Unterstützung der 

Helfer zum Wohle des Patienten geleistet werden. 
 

Für wen ist die Rotkreuzdose gedacht: 

 Für alle, die regelmäßig Medikamente nehmen oder    

Vorerkrankungen haben. 

 Für alle, die alleine leben oder sich einfach sicherer fühlen 

möchten. 
 

Was ist in einer Rotkreuzdose drin und wie funktioniert sie? 

 Die Rotkreuzdose besteht aus der Dose selbst, zwei 

Hinweisaufklebern und einem Datenblatt. 

 Damit der Rettungsdienst oder der Helfer weiß, dass eine 

Rotkreuzdose vorhanden ist, soll ein Hinweisaufkleber an die 

Innenseite der Haus-/Wohnungstüre geklebt werden, der andere 

kommt auf die Kühlschranktüre. 

 Das Datenblatt (oder mehrere Blätter für mehrere Bewohner) 

bitte sorgfältig ausfüllen und in die Dose legen. 

 Diese wird zugeschraubt und im Kühlschrank aufbewahrt. 

 Bitte halten Sie die Daten aktuell! 
Wenn Sie ein neues oder ein weiteres Datenblatt benötigen, bitte einfach 

kopieren oder aus dem Internet herunterladen und ausfüllen! 
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Wieso genau der Kühlschrank? 

Weil dies ein Ort ist, der in nahezu jeder Wohneinheit problemlos 

und sekundenschnell zu finden ist! Die Helfer gelangen also 

unbürokratisch und schnell an Gesundheitsdaten der betroffenen 

Person, wer der Hausarzt ist, ob es eine Patientenverfügung gibt 

oder erfahren, wer im Notfall verständigt werden soll sowie an viele 

weitere wichtige Informationen. 
 

Das ideale Geschenk! 

Ob zum Geburtstag, als Mitbringsel oder als Aufmerksamkeit zu 

einem Feiertag. Die Rotkreuzdose als kleines Geschenk mit großer 

Wirkung. 
 

 

Wie geht es weiter?  

Gegen eine Gebühr von 

EUR 4,50 kann eine 

solche Dose erworben 

werden. 

Aktuell ist sie beim 

DRK-Ortsverein 

Herren-Sulzbach 

(Ansprechpartnerin 

Daniela Theobaldt  

Telefon 06788/1374) 

oder im Gemeindebüro 

zu bestellen.  
 

Bei Fragen stehen wir 

Ihnen gerne zur Seite!   
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    Buchvorstellung 
 

Wer Strafe verdient  von  Elizabeth George 
Die Bürger des englischen Städtchens Ludlow sind zutiefst 

entsetzt, als man den örtlichen Diakon eines schweren 

Verbrechens beschuldigt und ihn verhaftet. Kurz darauf wird 

er in Polizeigewahrsam tot aufgefunden. Im Auftrag Scotland 

Yards versucht Sergeant Barbara Havers Licht ins Dunkel um 

die geheimnisvollen Vorfälle zu bringen. Zunächst weist 

tatsächlich alles auf den Selbstmord eines Verzweifelten h in 

– doch Barbara und mit ihr DI Thomas Lynley trauen dieser Version der 

Ereignisse nicht. Gemeinsam werfen sie einen genaueren Blick hinter die 

idyllische Fassade Ludlows – und entdecken, dass fast jeder hier etwas zu 

verbergen hat … 
 

Muttertag  von Nele Neuhaus 
Im Wohnhaus einer stillgelegten Fabrik wird eine Leiche gefunden. Es 

handelt sich um den ehemaligen Betreiber des Werks, Theodor Reifenrath, 

wie Kriminalhauptkommissarin Pia Sander feststellt. In einem Hundezwinger 

machen sie und ihr Chef Oliver von Bodenstein eine grausige Entdeckung: 

Neben einem fast verhungerten Hund liegen menschliche 

Knochen verstreut und die Spurensicherung fördert immer 

mehr schreckliche Details zutage. Reifenrath lebte sehr 

zurückgezogen, seit sich zwanzig Jahre zuvor seine Frau Rita 

das Leben nahm. Im Dorf will niemand glauben, dass er ein 

Serienmörder war. 

Rechtsmediziner Henning Kirchhoff kann einige der Opfer 

identifizieren, die schon vor Jahren ermordet wurden. Alle 

waren Frauen. Alle verschwanden an einem Sonntag im Mai. Pia 

ist überzeugt: Der Mörder läuft noch frei herum. Er sucht sein 

nächstes Opfer. Und bald ist Anfang Mai.  
 

Vielleicht haben wir ja ihre Lust am Lesen geweckt.  

Wir haben etliche neue Bücher auch schöne Romane.  

Wir sehen uns in der Bücherei 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr 

Tel: 06382 - 8814 

Öffentl. ev. Bücherei 
Friedhofweg 5 

67745 Grumbach 


